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Konfliktkennzeichnung

Bo

W

K

L

Biotop- und Nutzungstypen gemäß Biotopwertliste zur BayKompV

Gebüsche, Hecken, Gehölze

Strukturarme straßenbegleitende Gebüsche und HeckenB116

Einzelbaum, Baumreihe, -gruppe

Bäume einheimisch, standortgerecht, junge AusprägungB311

Fließgewässer

Stark veränderte FließgewässerF12

Kraut- / Staudenflur

Artenarme Säume und StaudenflurenK11

Grünland

IntensivgrünlandG11

Acker

Intensiv bewirtschafte Äcker, ohne / stark verarmte SegetalvegetationA11

Straßenbegleitgrün

Gras- und Krautfluren entlang von VerkehrsflächenV51

Verkehrsfläche, befestigt oder versiegelt

Verkehrsflächen des Straßen- und Flugverkehrs, versiegelt
V31
V11

Biotopfunktionen                                               B

Habitatfunktionen                                                       H
Revierzentren naturschutzfachlich bedeutsamer Vogelarten

Feldlerche

Faunistische Funktionsbeziehungen

Migrationskorridor im regionalen Biotopverbund

Landschaftsbildprägendes Strukturelement

Landschaftsbildfunktionen /                                        L
Landschaftsgebundene Erholungsfunktionen

Wassersensibler Bereich

Wasserfunktionen                                                     W

Nummer des Bezugraums

Abgrenzung des Bezugraums

Bezugsräume

Radwanderweg mit besonderer Erholungsfunktion

Bezeichnung des BezugraumsNr. des Bezugraums

Landschaftsbildfunktionen /

Klimafunktionen

Wasserfunktionen

Bodenfunktionen

Beeinträchtigungszone 50m (vorhabenbedingt)

Wirkdistanzen

Trasse des geplanten Vorhabens
Technische Planung

SONSTIGES (nachrichtlich)

Gemeinde- / Gemarkungsgrenze

Maßgebliche Funktionen innerhalb
eines Bezugraumes beeinträchtigt
(aber abgedeckt durch Biotopwert-

Maßgebliche Funktionen innerhalb
eines Bezugraumes beeinträchtigt
und zusätzlicher Kompensationsbe-
darf erforderlich (kommt hier nicht vor)

Fe Feldsperling

G Goldammer

Kg Klappergrasmücke 

H Haussperling

(verkehrs- und gewässerbegleitende Hecken- und Baumbestände)

Bäume einheimisch, standortgerecht, mittlere AusprägungB312

Mäßig artenreiche Säume / Staudenfluren trocken-warmer StandorteK121

Vorbelastungszone 20m / 50m

GrünwegeV332

verfahren)
Zauneidechse (nachgewiesene Lebensräume)

Bi Biber (Nachweis von Biberspuren am Riedgraben)
1 .....

B: Verlust und mittelbare Beeinträchtigung von
H: Verlust von Lebensraum von ...
K:

B H Bo W K L

B

H Habitatfunktionen

Funktionskennzeichnung

Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BayKompV)

Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BayKompV)

Biotopfunktionen

Nicht flächenbezogen bewertbare Schutzgüter (§ 5 Abs. 3 Satz 2 BayKompV) 

Bereich mit Erhöhung der Störwirkung für Feldvögel
Verschiebung der Wirkzone von 100 m infolge der Verschiebung des Fahrbahnrandes

Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, versiegelt

B

F

K/V

G

A

V

V

Bauzeitliche Flächeninanspruchnahme
Straßenbegleitender Erdweg, befestigt
Begrünte Straßennebenflächen (Böschungen, Straßenbegleitgrün, Mulden)
Bankett

Fahrbahn, asphaltiert

Wirtschaftsweg, verbreitert

1 Straßenkörper einschließlich Nebenflächen

2 Flächen der Landwirtschaft

3 Gräben und wassersensible Bereiche

Bankett

Bankett

Bodendenkmal mit Nummer 

Bodenfunktionen                                                      Bo
D-7-7129-0083

Flurstücksgrenzen und Flurnummern

Beeinträchtigung flächenbezogen
bewertbarer Merkmale und Ausprägungen
des Schutzgutes Arten und Lebensräume
(weitgehende  Abdeckung anderer
Schutzgüter -  subsummierende Wirkung)

BESTAND

KONFLIKTE

landschaftsgebundene 
Erholungsfunktionen

St Wiesenschafstelze

Sonstige Nachweise naturschutzfachlich bedeutsamer Tierarten

Ki Kiebitz
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Bankett

Bauzeitliche Flächeninanspruchnahme

höhlenbrütende Vögel und/oder Fledermäuse - hohes QuartierspotenzialVF

VF* höhlenbrütende Vögel und/oder Fledermäuse - geringes bis mittleres
     Quartierspotenzial

Baum-Nummer / Bewertung des Quartierspotenzials
(a = hohes/sehr hohes Potenzial, b = mittleres Potenzial,
c = geringes Potenzial)

6/b

(h) Baum mit Quartiersfunktion
G

Zu fällender Baum

Vorhabenbedingt entfallendes Revierzentrum

Sonstige Konflikte

Siedlung / GewerbeX
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